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DONNERSTAG, 23. April

10:00–12:00 BEGRÜSSUNG & KEYNOTE
HS A Antonius Robben (Universiteit Utrecht): Societal mourning in Chile and Argentina 

about the past dictatorships

14:30–15:30 Die Betreuungswerkstatt stellt sich vor
HS A Marie-France Chevron: Die Überwindung des B-B-Komplexes und die „Betreuungsräume“

15:30–18:00 Workshop 1 | „Audio-Visionen“ als Medium kulturspezifischer Repräsentationen und 
HS A Traditionen – Zur kulturellen Übersetzungsleistung audio-visueller Anthropologie 
 im Kontext von Weltbild, Ideologie und Widerstand
 Hanna Klien: Eine Kultur des Hungers – Gewalt als Diskurs im brasilianischen Kino
 Julia Binter: Globalismus im rezenten sozialkritischen Dokumentarfilm aus Österreich – Die 

filmdiskursive Unterminierung einer Ideologie
 Jesus Nava Rivero: Fridas Kahlos Symbolsprache und der ethnographische Surrealismus: 

Kulturelle Übersetzung und Identitätskonzepte

14:30–16:00,  Workshop 2 | First Cuts – Filmbeiträge von StudentInnen des Instituts für KSA
16:30–18:00 „Pablo in der Pilgerfahrt zu Señor de Qoyllur Rit’i“  Marie-Christine Hartig
SR D „Bitt für uns“  Caroline Mieling & Lucia Rosati
Koordination:  Anja Natmessnig > video.ksa@univie.ac.at  

14:30–16:00,  Workshop 4 | Schnittstellen mongolischer und tibetischer Kulturen
16:30–18:00 Christian Jahoda: Mündliche Überlieferungen und Feste Westtibets: Prozesse kultureller 
HS C Erinnerung und Erneuerung
 Mungunchimeg Batmunkh: Tsam-Tanz als Ritual
 Johannes Gießauf: Satansboten, Götzendiener und Elternfresser: Mongolen und Tibeter in 

europäischen Quellen des Mittelalter
 Johannes Steiner: Tschinggis Khan im kulturellen Gedächtnis
 Maria-Katharina Lang: Zanabazar und Bogd Khaan. Erster und achter Javzandamba Khutagt 

(rJe-btsun-dam-pa Ho-thog-thu) der Mongolei
 Otgonbayar Chuluunbaatar: Mongolische Siegel (tamaγ-a) als Symbole der Macht, Clanzu-

gehörigkeit und Persönlichkeit
 Melitta Kuglitsch: Von der Steppe in die Großstadt – Perspektiven innermongolischer 

Migration
Koordination: Otgonbayar Chuluunbaatar > mongolischdolmetscher@yahoo.de
 Maria-Katharina Lang > maria-katharina.lang@oeaw.ac.at



14:30–16:00, Workshop 6 | Praktiken, die „unter die Haut gehen“ – Weibliche Genitalverstümme-
16:30–18:00 lung (FGM), kosmetische Chirurgie und andere Körperpraktiken
SR A Elena Jirovsky: Feldforschung zu einem Tabuthema – Rückblick auf ein Jahr in Burkina Faso
 Sara Paloni: Politische Debatten um Kultur, Geschlecht und Gewalt
 Petra Radeschnig: Frauen gegen FGM – Erfahrungen aus der Entwicklungszusammenarbeit
 Iris Gugenberger: Weibliche Genitalverstümmelung im Kontext des Patriarchats
Koordination: Elena Jirovsky > elena.jirovsky@univie.ac.at
 Sara Paloni > sara.paloni@univie.ac.at

14:30–16:00, Workshop 9 | Biografieforschung: Ein interdisziplinärer Workshop zu Methoden und 
16:30–18:00 Praxis 
ÜR Katja Seidel & Marie-Christine Hartig: Zeuge, Narration und individuelle Erinnerung. Ein 

kritischer Beitrag zur Biografieforschung aus sozialanthropologischer Sicht
 Gert Dressel: Biografische Erzählung(en) und Nationalsozialismus. Wie wir Forschenden dazu 

beitragen, was (nicht) erzählt wird…
 Margit Berner: Biografieforschung als Annäherung an eine Sammlung
 Jana Salat: Zwischen Objektivitätsanspruch und biographischer Illusion: Biographie denken, 

erleben, schreiben…
 Clemens Gütl, Birgit Pack & Peter Rohrbacher: Wissen schaffen im Kontext von Kolonialismus 

und totalitärem Staat: Methodische Überlegungen zu Biografien der österreichischen Afrika-
forschung

Koordination: David Mihola > david.mihola@univie.ac.at
 Sarah Kwiatkowski > sarah.kwiatkowski@univie.ac.at

Ausstellung Fringe 1 | Wo ist das „Vogerl“ – Wer ist das „Vogerl“
 Silvia Weitlaner

18:30 PODIUMSDISKUSSION
HS A „Die Zukunft der Forschung in Zeiten der Finanzkrise“
 MR Univ.-Doz. Dr. Günter Burkert-Dottolo, BMWF, Leiter der Abteilung II/8 – Forschungs-

politik der Universitäten, Fachhochschulen und Privatuniversitäten
 o. Univ.-Prof. Dr. Andre Gingrich, Institut für KSA und Direktor der Forschungsstelle Sozial-

anthropologie der ÖAW
 ao. Univ.-Prof. Dr. Thomas Fillitz, Vorstand des Instituts für KSA
 VertreterIn FFG (angefragt)
 VertreterIn FWF (angefragt)

FREITAG, 24. April

09:30–11:00, Workshop 3 | Religiöse und säkulare Strömungen in Südostasien: Einheit versus
11:30–13:00 Vielfalt?
SR D Stefan Khittel: Ideologische Einheit und taktische Vielfalt? Die philippinische Linke im Span-

nungsfeld zwischen Dissidenz und Einheitsfrontpolitik
 Thomas Gimesi: Über Opium des Volkes und die Austreibung alter Gottheiten: Auswirkungen 

säkularer Erziehung auf traditionelle Rollenbilder im post-revolutionären Vietnam
 Barbara Bohle: Partialität, Totalität und der Streit um „Religion“. Die Ambivalenzen des Java-

nismus in Indonesien
 Philipp Bruckmayr: Die islamische Minderheit Kambodschas zwischen lokalen Traditionen und 

globalem Islam
 Christian Warta: Manokwari – eine „Bibelstadt“: Zur Konstruktion von Christentum und 

interreligiösen Beziehungen in West-Papua
Koordination: Barbara Bohle > barbara.bohle@yahoo.com
 Jani Kuhnt-Saptodewo > sri.kuhnt@ethno-museum.ac.at
 Martin Slama > martin.slama@oeaw.ac.at

09:30–11:00, Workshop 5 | … Lebenszyklen und Orientierungen in der Migration…  Transforma-
11:30–13:00 tion der Verbindungen zum Herkunftsland (der Eltern)
HS C Sanda Üllen: „Hier sind wir nicht und dort gibt es uns nicht.“ Zugehörigkeit(en) und Identi-

tät(en) bei bosnischen Flüchtlingen in Kopenhagen
 Elisabeth Huber: „Die Nationalität, die für uns natürlich ist, ist jene der Eltern“. Emotionale 

Verbundenheit der in Frankreich lebenden „zweiten Generation“ westafrikanischer Migrant-
Innen zum Herkunftsland der Eltern

 Caroline Purps: Die neue Generation von Migranten aus dem Senegal nach Europa
 Maria Six-Hohenbalken: „Der eine Monat von zwölf“: Veränderung der Beziehungen zum 

Herkunftsland (der Eltern)
Koordination: Gabriele Rasuly-Paleczek > gabriele.rasuly@univie.ac.at
 Maria Six-Hohenbalken > maria.six-hohenbalken@oeaw.ac.at

09:30–11:00,  Workshop 1 | „Audio-Visionen“ als Medium kulturspezifischer Repräsentationen und 
11:30–13:00, Traditionen – Zur kulturellen Übersetzungsleistung audio-visueller Anthropologie 
14:30–16:00 im Kontext von Weltbild, Ideologie und Widerstand
HS A  Georg Schifko: Die Maori-Tätowierungen im Spielfilm
 Lucia Mennel: PARAMPAMPIN – Kinder & Karibik
 Erika Neuber: Nordindischer Kathak-Tanz heute: „… perfectly acceptable as a professional 

choice…“
 Eveline Sigl-Rocha Torrez: Visuelle Repräsentationen in und von Tanz: Am Beispiel der Tänze 

des bolivianischen Hochlandes



 Bernd Brabec: Ani Xeati – Indigene Lebenswelten im Spannungsfeld von Tradition und 
Moderne

 Yvonne Schaffler: No and no rimeen – „Ich bin im Wissen geboren“. Leben und Arbeit eines 
traditionellen Heilers der Seereer Siin/Senegal

 Evelyne Puchegger-Ebner: Warrior women – female imaginary in den Medien
Koordination: Evelyne Puchegger-Ebner > evelyne.puchegger-ebner@univie.ac.at
 Yvonne Schaffler > yvonne.schaffler@meduniwien.ac.at

09:30–11:00,  Workshop 8 | Feministische Bewegungen, Frauenbewegungen: Unterschiede und 
11:30–13:00, Gemeinsamkeiten 
14:30–16:00 Aurelia Weikert und Patricia Zuckerhut: Feministische Bewegungen, Frauenbewegungen: 
ÜR Unterschiede und Gemeinsamkeiten
 Lucia Rosati & Caroline Mieling: Hybrid identities: Chicanas auf dem Weg zur Emanzipation
 Aleksandra Kolodziejczyk: Die autonomen Feministinnen Mujeres Creando: „Vereint, durchein-

ander gebracht und verschwestert“. Differente Positionierungen innerhalb der bolivianischen 
feministischen Frauenbewegungen

 Verena Ruetz: Die zweite Frauen(haus)bewegung in Österreich und ihr Einfluss auf den staat-
lichen Schutz vor Gewalt im sozialen Nahraum: Schwerpunkte, Erfolge, Lücken

Koordination: Patricia Zuckerhut > patricia.zuckerhut@aon.at 
 Aurelia Weikert > aurelia.weikert@inode.at

14:30–16:00 Workshop 7 | Moderne Sammler- und Jägerforschung
SR D Khaled Hakami: The use and abuse of modern Hunter-Gatherer Studies
 Christian Wawrinec: Are hunter-gatherers the real indigenes?
 Stefan Berecz: Energieflüsse in Sammler- und Jägergesellschaften – der Sozialökologische 

Ansatz
 Tamara Neubauer: Komparative Jäger und Sammler-Forschung am Beispiel eines kulturöko-

logischen Vergleichs der Maniq-Semang und Anak Dalam
Koordination:  Khaled Hakami  > khaled.hakami@univie.ac.at 

14:30–16:00 Workshop 10 | Offene Anthropologie
HS C Martin A. Luger: Impulsreferat: Wissenschaft als verbindende Praxis von Körper, Seele und 

Geist: Für eine offene Anthropologie dreieiniger Rhetorik
 Veronica Futterknecht: Anthropologie als Paralleluniversum: Anthropologischer Wissens- 

und Erkenntnisgewinn in außer-alltäglichen Bewusstseinszuständen und parallelen 
Erfahrungswelten

 Julia Vogl: Correlations between Social and Cultural Anthropology and Neuroscience using the 
example of Ritual Research

 Andreas Gmeiner: Anthropologische Arbeitsfelder im offenen Bühnenbereich der soziokul-
turellen Landschaft: Das Spannungsfeld zwischen Kulturprojektarbeit und dem „Nach-Außen-
Tragen“ wissenschaftlicher Forschungsergebnisse

Koordination: Manfred Kremser > manfred.kremser@univie.ac.at
 Martin A. Luger > martin.luger@masn-austria.org

Ausstellung Fringe 1 | Wo ist das „Vogerl“ – Wer ist das „Vogerl“
 Silvia Weitlaner

13:00–16:30 Fringe 2 | Audiolabor zum Testen
SR A Margit Wolfsberger 

Teilnahme nach Anmeldung an margit.wolfsberger@univie.ac.at bis zum 22. 4. 
Mitzubringen sind: Laptop (falls vorhanden) inkl. Maus, Netzteil, USB-Stick und Kopfhörer; 
Aufnahmegerät und Mikrophon (falls vorhanden)

16:30 Präsentation von Projekten und Büchern
HS A Andre Gingrich: Projekt CASOP
 Barbara Plankensteiner (Hg.): Benin: Könige und Rituale. Höfische Kunst aus Nigeria. Wien: 

Snoeck, 2007
 Igor Eberhard, Julia Gohm & Margit Wolfsberger (Hg.): Kathedrale der Kulturen: Repräsenta-

tion von Ozeanien in Kunst und Museum (Novara – Beiträge zur Pazifikforschung, Band 5). 
Wien: Lit-Verlag, 2008

 Anja Fischer: Nomaden der Sahara: Handeln in Extremen. Berlin: Reimer, 2008
 Stephanie A. Krawinkler & Susanne Oberpeilsteiner (Hg.): Das Fremde: Konstruktionen und 

Dekonstruktionen eines Spuks. Wien: Lit Verlag, 2008
 Hermann Mückler, Norbert Ortmayr & Harald Werber (Hg.): Ozeanien: Geschichte und 

Gesellschaft. 18. bis 20. Jahrhundert. Wien: Promedia, 2009
 Anschließend lädt das Institut für Kultur- und Sozialanthropologie zu einem Umtrunk



ÜBERBLICK

Do 10:00–12:00  HS A
ERÖFFNUNG und KEYNOTE

Do 14:30–15:30  HS A
Betreuungswerkstatt

Do 14:30–16:00  HS C
WORKSHOP 4

Do 14:30–16:00  ÜR
WORKSHOP 9

Do 14:30–16:00  SR A
WORKSHOP 6

Do 14:30–16:00  SR D
WORKSHOP 2

    
    

    
FR

IN
GE

 1 
     

     

Do 15:30–18:00  HS A
WORKSHOP 1

Do 16:30–18:00  HS C
WORKSHOP 4
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WORKSHOP 9
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Fr 11:30–13:00  HS A
WORKSHOP 1

Fr 11:30–13:00  HS C
WORKSHOP 5

Fr 11:30–13:00  ÜR
WORKSHOP 8 Fr 13:00–16:30  SR A

FRINGE 2

Fr 11:30–13:00  SR D
WORKSHOP 3

Fr 14:30–16:00  HS A
WORKSHOP 1

Fr 14:30–16:00  HS C
WORKSHOP 10

Fr 14:30–16:00  ÜR
WORKSHOP 8

Fr 14:30–16:00  SR D
WORKSHOP 7

Fr 16:30  HS A
Präsentation von Büchern und Projekten (mit anschließendem Umtrunk)
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